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FrauenOrte NRW hat zum Ziel, bedeutende weibliche Persönlichkeiten aus 
der Landesgeschichte stärker ins Licht der Öffentlichkeit zu rücken und 
damit eine breitere Sichtbarkeit ihrer Perspektiven zu erreichen. Starke und 
mutige Frauen mit ihren Leistungen sollen wieder ins kollektive Bewusst-
sein gerufen werden. Ihr Leben kann für junge Menschen in der Gegenwart 
als Vorbild dienen. Durch die Installation eines FrauenOrtes wird ein Raum 
geschaffen, der über die Würdigung der Frauen hinaus durch heutige Gesell-
schaft mitgestaltet werden kann. 

Projektträger ist der 
FrauenRat NRW e.V.
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In einem Staate, wo Entscheidungen auf politischem Gebiete erfolgen, 
muss die Frau politische Rechte haben.

1911                                                                                      
Promotion in Bonn

1919                                                                        
Wahl in den Stadtrat 

1928                          
Schulleiterin in Herford 

1933                                                                                   
Entlassung

Dr. Anne-Marie Morisse war eine politische Frau voller Wissensdurst. Selbstbewusst 
setzte sich die 1877 in Elberfeld geborene Lehrerin für Frauenrechte und Gleichbe-
rechtigung ein. Nach Abschluss ihrer Promotion zog sie 1912 nach Bielefeld, um eine 
Stelle am Ceciliengymnasium anzutreten. Parallel zur Lehrtätigkeit hielt sie Vorträge, 
in denen sie die Vereinbarkeit von Beruf und Familie forderte. Ein besonderes Anliegen 
war ihr die Volksbildung: Sie bot Kurse an und engagierte sich für die Volkshochschul-
Bewegung. 

Nach Einführung des Frauenwahlrechts 1919 kandidierte sie für die linksliberale Deut-
sche Demokratische Partei und zog als eine der ersten Frauen in die Bielefelder Stadt-
verordnetenversammlung ein. 1928 wurde Morisse als Schulleiterin nach Herford be-
rufen, jedoch kurz nach der Machtübernahme der Nationalsozialisten 1933 aufgrund 
ihrer liberalen politischen Haltung aus dem Amt gedrängt. 1942 starb Morisse 64-jährig 
in Bielefeld.
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